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WIR BEFINDEN UNS IM JAHRE 52 V. CHR. GANZ LUTETIA IST VON DEN 

RÖMERN BESETZT… GANZ LUTETIA? NEIN! EINE KLEINE SCHAR UN-

BEUGSAMER TIERE UNTER DER FÜHRUNG VON IDEFIX HÖRT NICHT 

AUF, GEGEN DIE GEPLANTE ROMANISIERUNG DER STADT WIDERSTAND 

ZU LEISTEN. SO IST DAS LEBEN NICHT LEICHT FÜR GENERAL LABIENUS 

UND DIE RÖMISCHE HUNDEMEUTE, DIE VERSUCHEN, IN LUTETIA DEN 

RÖMISCHEN FRIEDEN DURCHZUSETZEN…
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ASTMATIX IST EIN URALTER TÄUBERICH UND VETERAN DES GALLISCHEN 
KRIEGES. BEIM VERSUCH, DEM UNTERLEGENEN GALLISCHEN HÄUPTLING 
CAMULOGENUS EINE NACHRICHT ZU ÜBERBRINGEN, WURDE ER SCHWER 
VERLETZT. ALS LEBENDES GEDÄCHTNIS VON LUTETIA TEILT ER SEINE ER-
FAHRUNG UND SEIN WISSEN MIT DEN JUNGEN UNBEUGSAMEN. UND WIE 
JEDE TAUBE KANN ER KEINEM ZU BODEN GEFALLENEN BROTKRUMEN WI-
DERSTEHEN.

TURBINE IST DIE BESTE FREUNDIN VON IDEFIX. ALS SCHNELLSTE HÜN-
DIN VON LUTETIA SAUST SIE DURCH ALLE GASSEN DER STADT UND 
HÄNGT JEDE RÖMISCHE HUNDEMEUTE SPIELEND AB. TURBINE IST ALL-
ZEIT BEREIT, IDEFIX ZU HELFEN. WENN SIE NUR SEINE PLÄNE NICHT IM-
MER GLEICH WIEDER VERGESSEN WÜRDE. 

WEISSNIX, DER UHU, LEBT BEIM DRUIDEN 
AMNESIX, DER SICH VOR DEN RÖMERN IN 
DEN WALD ZURÜCKGEZOGEN HAT. ER BE-
OBACHTET SEIN HERRCHEN GANZ GENAU, 
WEIL ER DAVON TRÄUMT, SELBST DRUIDE 
ZU WERDEN. DESHALB MIXT ER ZAUBER-
TRÄNKE, DIE ABER LEIDER NIE SO WIRKEN, 
WIE SIE SOLLEN! 

SARDINE IST EINE STREUNENDE KATZE, DIE SICH VON NIE-
MANDEM ETWAS SAGEN LÄSST. UNABHÄNGIG, SELBSTBEWUSST  
UND KRATZBÜRSTIG, KENNT SIE IN LUTETIA JEDEN WINKEL. 
UND ALLE RÖMER WERDEN BLASS, WENN SIE IHRE SCHARFEN 
KRALLEN AUSFÄHRT.

DERTUTNIX IST DER MUSKELPROTZ DER BANDE. WIE EINE BOWLING-
KUGEL IN DIE RÖMISCHE HUNDEMEUTE HINEINZUPRESCHEN IST SEINE 
SPEZIALITÄT! ER STAMMT AUS TOLOSA (TOULOUSE) UND IST DER HUND 
DES METZGERS SCHASCHLIX UND SEINER FRAU APFELSINE. DIE MACHEN 
DIE BESTEN WÜRSTE ÜBERHAUPT, FINDET ER. 

IDEFIX IST DER HELD DIESER ABENTEUER, BLITZGESCHEIT, MIT EINER UN-
VERGLEICHLICHEN SPÜRNASE. ER IST DER CHEF EINER BANDE UNBEUGSA-
MER TIERE, DIE IN LUTETIA GEGEN DIE RÖMER WIDERSTAND LEISTET, DENN 
DIESE HABEN UNGERECHTIGKEIT UND UMWELTZERSTÖRUNG IN DIE STADT 
GEBRACHT. IDEFIX FÜRCHTET SICH VOR NICHTS, NUR EINES ÄRGERT IHN: 
WENN MAN IHN KLEIN NENNT!
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Wird es Nacht in Lutetia, ver-
stopfen nicht mehr die endlosen 
Karrenschlangen die Straßen, 
sie machen Platz für unzählige 
Nachtschwärmer in Feierlaune…

Die Gallier wollen vergnügt 
singen, schmausen, lachen und…

… eine Weile die römischen 
Besatzer vergessen… 

ICh fühl 
MiCh GuuuuT… 

… iCh 
STeh auf 

LuTeTia… !

GRIECHI-

SCHER 

WEIN

ACHTUNG - ZERBRECHLICH!
Text: Lison d’Andréa und Philippe Fenech

Zeichnungen: Philippe Fenech
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Leider vergessen die Be-
satzer nicht die Gallier…

Hicks! Na, 
ihr Römer? Dreht 
ihr eure Runde? 

Hicks!

Genau! Während 
ihr euch gehen 

lasst. Ihr Gallier 
habt Gaudi, wir 
Römer räumen 

auf!

Ganz in der Nähe…

Das hat sich 
heute Nacht mal 
wieder richtig 

gelohnt…

Wer ist 
da? Beim 

Belenos! 
Abhauen!

HalTeT deN 
Dieb!

HalTeT deN 
Dieb!

Hüh!

klack!
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AUS DEM 
WEG!

  Diese 
  Lutetianer fahren 

wirklich wie die 
Barbaren!

Hör auf zu 
lamentieren! Die 

glorreiche römische 
Legion wird den Dieb 

schon verhaften!

   Meine armen 
Sesterze… 

Die sehe ich nie 
wieder!

SpiTZbub! MÖrder! GereChTiG-
KeiT, beiM BeleNOS! ICh biN Ver-
lOreN! MaN haT MiCh erMOrdeT,

   GeMeuChelT! SChliMMer, MaN  
    hat Mir MeiNe SeSTerZe Ge-
                                 STOhleN!

Am folgenden Tag…

Epidemais, 
lieber 
Freund!

    Eins, 
 zwei, 
drei…

… vier, 
fünf…

Schaschlix, 
welche 
Freude!
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Hoho! Wie immer 
begleitet von 
deinem treuen 

Dertutnix!

Wie 
laufen die 

Geschäfte?

Wunderbar! 
Schau nur meine 

neusten Schätze, 
„Factum in Sina”!*

* Hergestellt in China.

Da hätte ich ein extrem 
seltenes Produkt, das ich nur 

treuesten Kunden zeige: 
Chinaböller! Sagt dir

das was?

Schinabella? 
Ist das eine 

Verwandte von 
 Kleopatra? 

Nein! Das da 
meine ich! Das 
garantiert dir 
eine Explosion 

buntester 
Farben!

  Hmm… Ich suche 
eher ein Geschenk 

für Apfelsine, die hat 
Geburtstag… Hast du 
etwas, das einem nicht 

gleich um die Ohren 
fliegt?

Ob dies, ob das, 
Epidemais hat für 

jeden was! 

Eine chinesische 
Vase, ebenso kost-

bar wie zerbrechlich. 
Du bekommst sie zu 
  einem Schnäppchen-

 preis!

Oooh… 
Die wäre genau 
richtig für mein 

Sinchen! Dafür gebe 
ich dir fünfzig 

  Sesterze.

Fünfzig Sesterze? 
Willst du den Einzel-

handel ruinieren? 
  Hundertfünfzig, und 
   das nur, weil wir 

     Freunde sind!
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 Hundertfünfzig? 
Das ist Diebstahl! 

Fünfundsiebzig, und 
das ist schon viel 

zu viel!

Bawuff! 
Was ist 

denn das?

Ich habe Unkosten! 
Hundertfünfundzwanzig, 

mein letztes Wort!

  Fünf-
undachtzig, 
mehr nicht!

Hund…

Hundert 
Sesterze, nicht 

einen mehr!

Abgemacht! 
Auch wenn ich 
dabei drauf-

zahle.

Ich packe 
sie dir sofort 

ein!

Nein! 
Wenn ich heim-

komme und Sinchen 
sieht mich damit, ist 
die Überraschung 

dahin.

Ich hole die 
Vase lieber heute 

Abend ab.

Gewürze

…TSChiiie!
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Wie du willst, 
mein Freund. Aber komm 
nicht zu spät. Ich fahre 
morgen in aller Frühe   

  zurück und mein Arbeits-
 tag geht bald zu 

  Ende. Hehe!

Dafür 
fängt meiner 

gerade erst an. 
Hahaha!!

Etwas später…

    Alles in Ord-
nung, Dertutnix? 
Du guckst so 

        komisch.

Hallo… 
Schnief… 
Freunde! 
Schnief!

Bawuff! Hütet euch 
vor Gewürzen. Meine 
Schnauze brennt wie… 

Hhhaaaa…

… Feuer.
     Lutetianerinnen,    

   Lutetianer! Um den „Dieb 
  mit dem Karren” zu ergreifen, 

verhängt unser grosser 
General Labienus eine 

Sperrstunde!

…TSChiiie!

HÖreT!
 HÖreT!
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Alle, die 
sich in Lutetia nach 

Sonnen untergang auf 
der Strasse zeigen, 

werden verhaftet und 
auf die Galeeren 

geschickt!

Aber…  
meine Über-
raschung!?

Ausgangssperre 
hin oder her. Mein 
Sinchen kriegt ihr 

Geschenk!

Ein Geschenk?! Oooh, mein 
Bärchen! Hast du meinen 

Geburtstag diesmal etwa 
nicht vergessen?

 Nein, nicht wie jedes Jahr. 
Für wen hältst du mich? 
Hahaha… Du bekommst es 
nachher, wenn die Nacht 

            hereinbricht.

Hmm… Wegen der 
Ausgangs sperre gehen die 
Legionäre sicher Streife… 
Da braucht dein Herrchen 

Hilfe, Dertutnix! Wir 
begleiten ihn!

In dieser Nacht sind die sonst 
so belebten Strassen von 
Lutetia wie leergefegt…

… oder fast!

Die Luft 
ist rein, Dertut-
nix. Wir können 

gehen!

MeTZGerei WurSTWareNMeTZGerei WurSTWareN
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Wir folgen 
ihnen mit 
Abstand!

Toll, dass du 
mitgekommen bist, 

Sardine!

Freunde allein losziehen 
lassen und das nachts… 

Davor graut jeder 
              Katze!

So leer sind die Strassen nun doch 
nicht. In der Nähe des Palastes…

Niemand 
unterwegs… 

Höchstens unser 
Dieb würde es 

riskieren, jetzt 
auszugehen!

Hoffent-
lich erwischen 
wir ihn endlich. 

Ich hab den 
Latrinendienst 

satt!

Denkt dran: 
Wer den Dieb zuerst 
wittert, kriegt eine 
doppelte Fressnapf-

ration!

Am anderen Ende von Lutetia…

Hehe! 
Ich bin der Ein-

zige, der sich noch 
nach draussen traut! 
Die Römer machen es 
mir leicht! Die Stadt 

gehört mir!

MeTZGerei WurSTWareN
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